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Jahreslosung 2026

Gott spricht:
„Siehe, ich mache

alles neu!“
Offenbarung 21,5



Liebe Leserinnen und Leser,
sehr herzlich grüße ich Sie mit dem Monatsspruch 
vom April aus Johannes 20,29: 
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen 
hast, darum glaubst du. Selig sind, die nicht sehen 
und doch glauben!

Der „ungläubige Thomas“ – dieser Ausspruch ist 
selbst bei Menschen ohne Bibelkenntnis bekannt. 
Im Johannesevangelium wird uns berichtet, wie der
auferstandene Jesus den Jüngern begegnet. Thomas ist nicht dabei. Erst als 
Thomas Jesus später persönlich gegenübersteht, kann er an die Auferste-
hung Jesu glauben. Wahrscheinlich hätten andere Jünger ähnlich reagiert, 
wenn sie dem auferstandenen Jesus eine Woche zuvor nicht persönlich 
gegenübergestanden hätten.
Wie geht es mir mit meiner Gläubigkeit, was bin ich für ein Glaubens-Typ? 
Wie kann ich mit solchen Glaubenserzählungen in der Bibel umgehen?
Mir kommt die Jahreslosung von 2020 in den Sinn: „Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben“ (Markus 9,24) Nicht sehen und doch glauben, fällt mir oft auch 
nicht leicht; in persönlichen Herausforderungen, in der Bitte um Heilung, 
mit der Erwartung von Wundern, in der Begegnung mit Jesus. Und doch 
suche und erlebe ich auch immer wieder solche Glaubenserfahrungen, 
solche Auf-hilfe in meinem Glaubensleben.
Deshalb ist mir auch die Zusage im Psalm 73 so wichtig und führt mich - 
Gott sei Dank- trotz mancher Zweifel immer wieder in Gottes Nähe, stärkt 
und tröstet mich und gibt mir Zuversicht.
Dort heißt es in Vers 23/24: „Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du 
hältst mich bei meiner rechten Hand, du leitest mich nach deinem Rat und 
nimmst mich am Ende mit Ehren an.“
Ist das nicht eine wunderbare Aussage? Dieses „Dennoch“ ist mir so 
wichtig, weil Gott mich trotz aller Unsicherheit im Glauben führt, mich 
stärkt und bei mir bleibt.
So kann ich auf Jesus Gespräch mit Thomas mit Zuversicht reagieren, 
seiner Nähe vertrauen und ihm glaubend begegnen.
Ich wünsche Ihnen in ihren persönlichen Glaubenserfahrungen dieses 
„Dennoch“ und grüße Sie im Namen unserer Versöhnungskirchgemeinde 
herzlich.

Ihr Rolf Schlagmann
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Grußwort
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Gemeindeleben

18. + 19. April I Gospelworkshop mit Eva-Karen Becker 
Alle, die Spaß am Singen haben, sind eingeladen teilzunehmen: 
18. April 19-21 Uhr, 19. April 10-15 Uhr. Wir gestalten gemeinsam den 
Impuls-Gottesdienst am 19.04. aus. Infos: bei Doreen Schöps

15. Mai I Jahreskonferenz des Internationalen Gideonbundes
Der Internationale Gideonbund in Deutschland e.V. führt seine Jahres-
konferenz 2026 diesmal in Zwickau durch. Aus diesem Anlass findet eine
öffentliche Veranstaltung am 15. Mai von 14 - 16 Uhr auf dem Zwickauer 
Hauptmarkt statt. Mit dabei sind Waldemar Grab, Musik-Evangelist und 
Traumschiff-Pianist, sowie Pfarrer Ulrich Parzany.

24. - 26. April I Schule der Erweckung
Anbetung - Prophetie - Predigten - Heilungsräume - Outreach
Ein Wochenende für die ganze Gemeinde - Freitagabend bis Sonntag nach 
dem Gottesdienst in Neuplanitz

25. April I Orgelkonzert „Nachklänge und Inspirationen“
mit Prof. Michal Novenko - es erklingen unter anderem Werke von Seger, 
Smetana, Mozart, Bach. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte wird erbeten.
Einlass: 16.30 Uhr, Beginn: 17.00 Uhr, Ort: Lukaskirche in Planitz

03. Mai I Gottesdienst mit „Deutscher Messe“ von Franz Schubert
Es erklingt die „Deutsche Messe“ von Franz Schubert und bildet den litur-
gischen Rahmen für den Gottesdienst. Es musizieren die Kirchenchöre des 
Gemeindegebiets und der Posaunenchor unter der Leitung von Kantorin 
Doreen Schöps und KMD Hannes Sonntag.

28. April I Frauenfrühstück
ab 9 Uhr im Gemeindezentrum - Eingeladen sind alle Frauen jeden Alters - 
mit oder ohne Kinder - die Freude an einem unterhaltsamen und leckerem 
Frühstück mit erfrischendem Input für die Seele haben.

03. April I Passionsmusik von Werner Franke
Am Karfreitag wird in der Schlosskirche eine besondere Passionsmusik für 
Chor und Instrumente erklingen – komponiert von unserem langjährigen 
Gemeinde- und Kantoreimitglied Werner Franke. Auf der Grundlage 
bekannter Choräle und der Passionstexte der Bibel schuf er im Jahr 2005 ein 
eindrucksvolles Werk, das sich in seiner Ausdruckskraft und Tiefe mühelos 
neben anderen zeitgenössischen Kompositionen behauptet.
Mit großer Dankbarkeit würdigen wir sein jahrzehntelanges, treues Engage-
ment in unserer Kirchenmusik. Lieber Werner, herzlichen Dank für deinen 
beständigen und wertvollen Dienst!
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Gebet und Abendmahl in der Schlosskirche Planitz 
jeden Mittwoch um 8 Uhr  
Diese Feier ist etwa 45 Minuten lang, mit Sündenbekenntnis und 
Fürbitte, ohne Predigt. Herzliche Einladung!

Seelsorge
An jedem letzten Dienstag im Monat (außer an Feiertagen) 
von 18-19.30 Uhr bietet das Seelsorgeteam im Pfarrhaus in Planitz in der 
Schlossparkstraße 50 ein Gebet zur Heilung von Seele, Geist und Leib an. 
Wenn Sie außerhalb dieser Zeiten Möglichkeiten zur Seelsorge suchen, dann 
wenden Sie sich bitte an das Ehepaar Frank und Ina Schwinger,  
Tel. 0375/44793833,  oder an das Pfarramt.

VORSCHAU: 05. - 11. Juli + 12. - 18. Juli I Ostseecamp Groß Stieten
Lust auf Zeit in Familie, Abenteuer, Lagerfeuer, Bibel, Ostsee?
Dann seid Ihr eingeladen zu den Ostsee-Camps 
- am 5.-11.07.26 für Familien/Singles/Kinder
- am12.-18.07. für Teens und Jugendliche. 
Kosten: 120€/Erwachsener, 100€/Teeanager (14-18J.), 80€/Kind (2-13J.)
eigene Anreise im Privat-PKW / in Fahrgemeinschaften
Das Anmeldeformular ist ab sofot auf der Homepage unter
www.versoehnungskirchgemeinde.de zu finden und kann im Pfarramt 
abgegeben werden.

11. Mai I Gemeindeinfoabend
um 19 Uhr im Gemeindezentrum
Herzliche Einladung vom Kirchenvorstand an alle Interessierten mit 
Gelegenheit für Fragen und Austausch.

31. Mai + 07. Juni  I Jubelkonfirmation
Herzliche Einladung an alle Jubilare, die vor 25, 50, 60, 65, 70, 75, 80 
(oder mehr) Jahren in einer der Kirchen unser Versöhnungskirch-
gemeinde konfirmiert wurden.
Wir wollen diesen Anlass feiern mit Gottesdiensten am 
31. Mai um 10.00 Uhr in Planitz in der Lukaskirche und 
um 14.00 Uhr in Cainsdorf sowie am 07. Juni um 14.00 Uhr in 
Rottmannsdorf
Bitte melden Sie sich dafür in unserem Planitzer Pfarramt in der 
Schlossparkstrasse an. Gern können Sie bei uns auch mit eingesegnet 
werden, wenn Sie an einem anderen Ort konfirmiert wurden, aber 
jetzt zu unserer Kirchgemeinde gehören und mit uns feiern wollen.



Erlebe unseren besonderen 

          Impulsgottesdienst 
in der  Lukaskirche Planitz am 19. April – 
dieses Mal mit einer erfrischenden 
Wendung :-)!  
Wir laden Dich ab 15:00 Uhr zu unserem 
beliebten Stehcafe ein, haben Zeit für 
Gespräche und zum Zuhören. 
 Ab 16:00 Uhr beginnen wir gemeinsam 
mit unserem Gospelprojekt - es erwartet 
dich  mitreißende Musik und rhythmische 
Klänge.  Lass dich inspirieren durch Gottes 
Wort und erlebe eine tiefgehende Gemein-
schaft mit anderen. Finde neue Perspek-
tiven für deinen Alltag und genieße einen 
bewegenden Nachmittag voller Freude!
Wir freuen uns auf dich!

Gospelworkshop
Wir laden herzlich ein, gemeinsam mit 
unserem Gospelchor und Sunlight-Gospel 
aus Dresden den nächsten Impuls-
gottesdienst auszugestalten! 
Für die Proben am 18.04. ab 19 Uhr und 
am 19.04. ab 10 Uhr im Gemeinde-
zentrum Planitz kann man sich im 
Pfarramt anmelden und Tickets dafür 
erwerben (5€ Schüler, 20€ Vollzahler). 
Wir freuen uns auf einen richtig großen 
Chor mit Groove und Spirit! 
Weiter Infos bei Doreen Schöps
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Rückblick Musicaltage „David wird König“



Schon wieder liegt eine fantastische 
Woche hinter uns – fröhlich, laut, bunt 
und voller Inspiration. Gemeinsam mit 
60 Kindern und 20 Teenagern durften wir 
eine intensive und lebendige Zeit erleben.

Was gibt uns Kraft, treu zu bleiben und 
nicht aufzugeben, wenn es schwierig  

  wird – so wie David? Darüber haben wir 
  gemeinsam mit Susan und Marc nachge
  dacht. Die Lieder werden hoffentlich noch 
  lange in den Herzen der Kinder weiter
  klingen: „Wer treu ist im Kleinen, dem 
  traut Gott auch Großes zu“ oder „Ein 
  Freund fürs Leben ist ein riesiges 
  Geschenk“.

Der inhaltliche Bogen spannte sich von 
„D-A-V-I-D – der große Held ist David“ 
bis hin zu „J-E-S-U-S – der größte Held 
ist Jesus, denn er hat den Tod besiegt und 
uns befreit“. Und was es mit den Gold-
klumpen und den lebendigen Müllsäcken 
im Park auf sich hatte, müsst ihr euch 
unbedingt persönlich erzählen lassen.

  Ein Mega-Dankeschön geht an Antje 
  und Ande Unger, Claudia Engel sowie 
  an die vielen engagierten Helferinnen 
  und Helfer in Küche, Workshops, Technik, 
  Geländespiel, Kulissen-, Kostüm-, 
  Kronen- und Bühnenbau. Und den Eltern 
  unserer Teenie-Mitarbeiter möchte ich 

  sagen: Ihr habt großartige junge Menschen auf ihrem Weg begleitet.

Die Kinder und ich freuen uns jetzt schon auf das nächste Mal – so Gott 
will, vom 9. bis 14.02.2027! Eure Doreen
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Rückblick Musicaltage „David wird König“



Seit dem 1.1.2026 gibt es unsere neue vereinigte Versöhnungskirch-
gemeinde Zwickau-Planitz-Oberes Pleißental. Die Kirchvorsteher der bis 
dahin existierenden „Versöhnungskirchgemeinde Planitz“ und der 
„St. Martins-Kirchgemeinde Oberes Pleißental“ sowie die Mitglieder der 
Kirchgemeindevertretung der „Lutherkirchgemeinde Zwickau“ arbeiten nun 
zusammen mit den Pfarrern als ein gemeinsamer Kirchenvorstand für die 
neue vereinigte Kirchgemeinde. Dieser „übergeordnete“ Kirchenvorstand 
regelt alle wichtigen, insbesondere die rechtlichen Dinge der gesamten 
Kirchgemeinde, ist Anstellungsträger für die Mitarbeiter/innen und 
organisiert die Verwaltungsarbeit.

Für die Gemeindearbeit vor Ort sind die Ortsausschüsse enorm wichtig und 
von großer Bedeutung. In Ebersbrunn, Lichtentanne, Schönfels und 
Cainsdorf gibt es diese Ortsausschüsse bereits seit 2020. 
Die Ausgestaltung der Gottesdienste 
vor Ort, Gemeindefeste, Veranstal-
tungen und Ausfahrten werden vom 
Ortsauschuss geplant und organisiert. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
Unterhaltung der jeweiligen Kirchen und 
Pfarrhäuser im Ort. An der Arbeit der 
Ortsauschüsse ändert sich in der 
neuen Strukturverbindung nicht viel, 
eher nimmt die Bedeutung und „Selbst-
ständigkeit“ für die Dinge vor Ort noch 
zu. In Neuplanitz und Planitz wurden 
Ortsausschüsse neu gebildet. 
Bitte denken Sie darüber nach, ob Sie im 
Ortsausschuss in den nächsten 
Jahren mitarbeiten möchten oder deren 
Arbeit aktiv unterstützen können.    

Am 20. September 2026 wird in der vereinigten „Versöhnungskirchgemein-
de Zwickau-Planitz-Oberes Pleißental“ ein neuer Kirchenvorstand gewählt. 
Wahlberechtigt sind alle Kirchgemeindeglieder, die das 14. Lebensjahr voll-
endet haben und konfirmiert bzw. erwachsen getauft sind. Zu wählen sind 
insgesamt 12 Kirchvorsteher, 3 weitere Personen werden nach der Wahl 
noch als berufene Kirchvorsteher bestimmt.
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Kirchenvorstandswahl 2026 - Sei dabei!
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und braucht Menschen 
mit Lebenserfahrung und 
Gottvertrauen.



Es wird eine gemeinsame Kandidatenliste geben, wobei durch ein Orts-
gesetz festgelegt ist, dass jeder „Ortsteil“ mindestens einen Vertreter im 
neuen Kirchenvorstand haben wird. Somit werden aus allen Ortsgemeinden 
Kandidaten und Kandidatinnen für die KV-Wahl gesucht. 
Diese müssen wahlberechtigte Kirchgemeindeglieder sein, die am Wahltag 
das 18. Lebensjahr vollendet haben. Es sollen Christen sein, die die Bibel 
als Grundlage für ihren Glauben annehmen, Jesus Christus als ihren Herrn 
bekennen und in ihrer Lebensführung bemüht sind, anderen ein Vorbild 
zu sein. Vor allem sollten sie sich in die Kirchgemeinde einbringen und das 
Gemeindeleben aktiv mitgestalten wollen.
 
Bei 12 zu wählenden Kirchvorstehern müssen auf dem Wahlzettel min-
destens die Namen von 14 Kandidaten/innen stehen. Je mehr Kandidaten/
innen, umso besser werden die verschiedenen Ortsgemeinden in unserer 
großen Kirchgemeinde repräsentiert. Hiermit sprechen wir Sie als 
Gemeindemitglieder an, ob Sie sich eine Mitarbeit als Kirchvorsteher/in 
vorstellen können und zu einer Kandidatur bereit wären. Aber nicht nur der 
Kirchenvorstand kann Kandidaten vorschlagen, dieses Recht steht jedem 
Gemeindeglied zu. Wahlvorschläge sind bis spätestens sechs Wochen vor 
dem Wahltag, also bis zum 9. August 2026, in den Pfarrämtern einzurei-
chen. Auf den Wahlvorschlägen sind die Vorgeschlagenen mit 
Familien- und Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und Anschrift zu benennen. 
Außerdem müssen mindestens fünf Unterstützer (wahlberechtigte 
Kirchgemeindeglieder) diesen Wahlvorschlag unterschreiben. 

Falls noch Fragen, Zweifel oder Unsicherheiten bestehen, fragen Sie 
entweder Kirchvorsteher, Mitglieder der Ortsauschüsse, die Pfarrer oder 
ein Gemeindeglied Ihres Vertrauens. Lassen Sie sich zu einer Kandidatur 
ermutigen und für eine eventuelle (je nach Wahlausgang) Mitarbeit im 
Kirchenvorstand gewinnen. Oder arbeiten Sie zukünftig im Ortsausschuss 
Ihrer Ortskirche mit und lassen sich als Mitglied des Ortsauschusses 
berufen. Prüfen Sie und trauen Sie sich! Danke.

Herzlich, Ihre
Steffen Gündel, Kirchvorsteher aus Ebersbrunn
und Pfarrer Michael Schünke
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 Planitz I Schloßparkstr. 50 Pfarrhaus oder Gemeindezentrum

Kirchenchor			   dienstags, Ferien n. A.		       19.00 Uhr
Posaunenchor			   donnerstags, Ferien n. A.	      18.30 Uhr
Flötenkreis			   donnerstags, 14-tägig n. A.	      19.00 Uhr
Gospelchor			   freitags: 17.4. + 1./15./29.5.	     16.30 Uhr
Kurrende (1.-7. Kl.)		  mittwochs, außer Ferien 	      16.00 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Bibelstunde der LKG		  montags: 20.4. + 18.05.	      15.00 Uhr
Gebet mit Abendmahl		  mittwochs, in der Schlosskirche       8.00 Uhr
Gebetskreis			   freitags nach Absprache	      19.30 Uhr 
Gebet f. Deutschland		  jeden 13. des Monats		       18.30 Uhr
Bibelprojekt			   montags: 13.4. + 27.4.		       19.00 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Männerkreis			   montags: 27.4. + 18.5.		       20.00 Uhr
Seniorenkreis			   dienstags: 14.4. + 12.5.		      15.00 Uhr
Gymnastik für Frauen		  donnerstags nach Absprache	      17.30 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Kinderstunde (ab 3 Jahre)	 freitags		             14.15 Uhr - 16.15 Uhr
Christenlehre (1.-3. Kl.)		 mittwochs, außer Ferien	      15.15 Uhr
Christenlehre (4.-6. Kl.)		 mittwochs, außer Ferien    	      17.00 Uhr
Kurrende (1.-6. Kl.)		  mittwochs, außer Ferien    	      16.00 Uhr
Konfi-Unterricht (7./8. Kl.)	 mittwochs, außer Ferien	      17.00 Uhr
Junge Gemeinde		  freitags		             16.00 Uhr - 22.00 Uhr

Senioren-Nachmittag		  mittwochs: 15.4. + 13.5.                  15.00 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Teenietreff			   freitags			    	      16.00 Uhr
___________________________________________________________________________________________

„Brotzeit“			   mittwochs: 8./22.4. + 6./20.5.	      18.30 Uhr
Alpha Bibelstudientag		  samstags: 11.04. + 16.05.	         9.00 Uhr
Junge Erwachsenen Treff	 donnerstags			        17.00 Uhr	
		

 Neuplanitz I Gemeindehaus Erich-Mühsam-Str. 48

Bibelstunde			   donnerstags			        14.30 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Christenlehre (1.-6. Kl.)		 donnerstags, außer Ferien              16.45 Uhr

 Rottmannsdorf I im Pfarrhaus
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Gruppen und Kreise



Cainsdorfer Jugend „CaJu“ donnerstags, nach Absprache   17 - 20 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Kirchenchor   montags        19.00 Uhr
Posaunenchor   dienstags, nach Absprache      19.15 Uhr

 Cainsdorf I Gemeindehaus Lindenstr. 4 
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Gemeinderüstzeit 2026

In diesem Jahr wird es leider keine Gemeinderüstzeit im Herbst 
geben. Wir hatten in KIEZ Grünheide Plätze reservieren lassen. 
Die Preise für ein Wochenende sind dort (wie fast überall) so sehr 
gestiegen, dass für Familien mit Kindern hier wirklich eine Hürde 
gewesen wäre. Die Option wäre gewesen, nur zwei Tage dort zu 
verbringen (also eine Übernachtung). Auch das wieder eine Hürde 
für Familien: Man muss alles einpacken (wie für eine Woche Urlaub) 
- aber nur für eine Nacht. Deshalb die Entscheidung für dieses Jahr, 
abzusagen. 
Dafür laden wir herzlich ein zum Sommercamp an die Ostsee nach
Groß Stieten vom 5. - 11. Juli 2026 (siehe Seite 5). 

Im kommenden Jahr planen wir eine Gemeinderüstzeit vom 
21. - 23. Mai 2027 in Schilbach. Hier ist die Unterkunft preiswerter 
und wir hoffen auf eine fröhliche gemeinsame Selbstverpflegung...



Getauft wurden

Tifa und Taio Klaumünzner aus Cainsdorf am 1. März 2026 in der Schloss-
kirche Planitz

Kirchlich bestattet wurden

Bernd Walter Martin am 16. Januar 2026 in Cainsdorf (81 Jahre)

Siegfried Seidel aus Lichtentanne am 23. Januar 2026 in Rottmannsdorf 
(87 Jahre)

Dagmar Winkler, geb. Wutzler, am 3. März 2026 in Planitz (61 Jahre)

Anneliese Windisch, geb. Weiß, am 5. März 2026 in Planitz (94 Jahre)

Euer Herz erschrecke nicht! 
Glaubt an Gott und glaubt an mich!

In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen. 
Wenn’s nicht so wäre, hätte ich dann zu euch gesagt: 

Ich gehe hin, euch die Stätte zu bereiten?
Und wenn ich hingehe, euch die Stätte zu bereiten, 
will ich wiederkommen und euch zu mir nehmen, 

auf dass auch ihr seid, wo ich bin. 
Und wo ich hingehe – den Weg dahin wisst ihr. 

Spricht zu ihm Thomas: Herr, wir wissen nicht, wo du hingehst; 
wie können wir den Weg wissen? 

Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das 
Leben; niemand kommt zum Vater denn durch mich.

Johannes 14,1-6
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Füreinander



Eine Vision nimmt Gestalt an
Es war vor fast genau zwei Jahren, als unsere 
Gemeinde eine Vision bekam, und damit einen 
Auftrag. Dieser hieß: Der Herr Jesus Christus 
beauftragt unsere Gemeinde, eine „Gemeinde-
Jünger-Schule“ ins Leben zu rufen, um (junge) Leute 
auszubilden und zuzurüsten, Sein Evangelium in die 
Welt zu tragen und anderen von Ihm zu erzählen, so 
wie Er es im Missionsbefehl gesagt hatte (Mt. 28,18-20).
Aber zuvor waren andere wichtige Dinge genannt worden:
     1. Jesus sagt: „Ihr seid zuerst MEINE Gemeinde. Ich suche eure Herzen. 
          Ihr sollt in der Liebe wachsen.“
     2. „Ich schule zuerst euch selbst, und dann durch euch das Land.“
     3. „Die Schule ist ein Werkzeug, das Ich durch euch in dieser Kirche 
         etablieren will. Denn Ich will sie erneuern, und sie braucht es, dass Ich 
         ihr zur Hilfe komme.“
     4. „Dort sollen, durch MEINEN Geist, in einem erfahrbaren Raum leben
         dige Nachfolger werden, Nachfolger die MICH lieben, die MEINE Kirche 
         lieben und sie in MEINER Kraft erneuern.“
Nun hat ein Pilot-Team im vergangenen Jahr dazu die Arbeit aufgenommen. 
Noch immer sind wir von der Klarheit der Aussagen beeindruckt und über-
wältigt. Wie soll das werden, und wo? Wer soll lehren, und was? Und wie 
kann das finanziert werden? Manche Fragen sind beantwortet, andere noch 
nicht. Aber der Auftrag bleibt.
Ja, dieser Auftrag, diese Vision hat uns überrascht. Aber fest steht: Wir 
nehmen die Herausforderung an. Und wir erleben: Dinge kommen in Be-
wegung. Türen gehen auf. Menschen fragen interessiert nach. Und Spen-
den gehen ein. Mittlerweile gibt es sogar einen Lehrplan. - Jesus Christus 
möchte das Fundament unseres Lebens sein. Und er IST der HERR seiner 
Kirche. ER hat etwas vor. Mit jedem von uns. Und mit dieser Gemeinde! Und 
wir wollen seinen Fußstapfen folgen. An vielen Stellen liegen seit einem 
Monat Flyer aus; bitte schauen Sie rein. Im September soll es losgehen – 
im Vertrauen auf Gott. Die Ausbildungszeit ist ein Jahr. Fragen Sie: Hat das 
etwas mit mir zu tun; oder gibt es jemanden, den ich darauf aufmerksam 
machen kann?

Alle Infos mit Flyer sind auch auf der Homepage zu finden.
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Gemeinde - Jünger - Schule



 Planitz-Rottmannsdorf

Pfarramt: Schlossparkstrasse 50, 08064 Zwickau
	 Montag 9 - 12 Uhr, Dienstag 14 - 17 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
	 Telefon: 0375 78 62 37 oder 79 29 806
	 Fax: 0375 79 29 805
	 Email: pfarramt@vkg-planitz.de

Friedhofsverwaltung: Friedhofstrasse 1, 08064 Zwickau
	 Montag + Freitag 10 - 12 Uhr
	 Dienstag + Donnerstag 15 - 17 Uhr
	 Telefon: 0375 79 29 258
	 Fax: 0375 79 21 292
	 Email: info@friedhof-planitz.de
	 Homepage: www.friedhof-planitz.de

Pfarrer Michael Schünke I 0375 79 21 61 65
	 Sprechzeit ab 30. April donnerstags 17 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung (außer 14.05.)

Pfarramt: Erich-Mühsam-Strasse 48, 08062 Zwickau
	 Dienstag 10 - 11 Uhr, Donnerstag 16 - 17 Uhr
	 Telefon: 0375 78 31 64
	 Email: neuplanitz@vkg-planitz.de
Pfarrer Johannes Hofmann I 0375 79 29 396

 Neuplanitz + Cainsdorf
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www.versoehnungskirchgemeinde.de

 KV-Vorsitzender Jürgen Trommer 
		  0375 79 28 377 
		  juergen.trommer@vkg-planitz.de
		  Sprechzeit: dienstags 

Kontakt
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Allein den Betern...

Allein den Betern kann es noch gelingen,
Das Schwert ob unsern Häuptern aufzuhalten

Und diese Welt den richtenden Gewalten
Durch ein geheiligt Leben abzuringen.

Denn Täter werden nie den Himmel zwingen:
Was sie vereinen, wird sich wieder spalten,

Was sie erneuern, über Nacht veralten,
Und was sie stiften, Not und Unheil bringen.

Jetzt ist die Zeit, da sich das Heil verbirgt,
Und Menschenhochmut auf dem Markte feiert,

Indes im Dom die Beter sich verhüllen,

Bis Gott aus unsern Opfern Segen wirkt.
Und in den Tiefen, die kein Aug entschleiert,
Die trocknen Brunnen sich mit Leben füllen.

Reinhold Schneider, 1936

(aus: Reinhold Schneider: 
Gesammelte Werke Bd. 5. Insel Verlag, 

Frankfurt a.M. 1981)



Hauptamtliche Mitarbeiter:
Pfarrer Michael Schünke 0375 79216165 oder michael.schuenke@vkg-planitz.de
Pfarrer Johannes Hofmann 0375 7929396 oder johannes.hofmann@evlks.de
Gemeindepädagoge Mathias Reichelt mathias.reichelt@evlks.de
Gemeindepädagogin Susan Schlagmann 0375 7883262 
				                  oder susan.schlagmann@vkg-planitz.de
Kantorin Doreen Schöps 0375 44 00648 (Bitte Anrufbeantworter nutzen)
			   oder doreen.schoeps@vkg-planitz.de
KMD Hannes Sonntag 0155 65208552 oder hannes.sonntag@evlks.de
Jugendmitarbeiter Torree Hahn 0176 47615693 oder torree.hahn@vkg-planitz.de
Bibellehrer Thomas Röhlig 0176 81987770 oder info@thomas-roehlig.de
Hauswirtschaft Anett Petzold 0375 786634 oder anett.petzold@vkg-planitz.de

Bildnachweise:				  
S. 1 Titelbild - Torree Hahn			   S. 4 Schule der Erweckung - offizielles Logo
S. 3 Rolf Schlagmann - Privatfoto		  S. 7 Musicaltage - Torree Hahn
S. 4 Eva-Karen Becker - sunlightgospelchoir.de	 S. 8 KV-Wahl - offizielle Datei	
S. 4 Gideonbund - gideons.de			   S. 13 Kirche neu erleben - offzielles Logo
S. 5 Gebet 	- Margot Kessler / pixelio.de	
S. 5 Abendmahl - Jakob Ehrhardt / pixelio.de	

Herausgeber und Verantwortliche: 
Kirchenvorstand der Versöhnungskirchgemeinde Planitz
Redaktion: Stefanie Händel	        Druck: Lukaswerkstatt 
Der Gemeindebrief wird unterstützt durch die Firma Leipoldt.

Telefonseelsorge (anonym): 0800 111 0111 oder 0800 111 0222
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Bankverbindungen:
Allgemein und Spenden: 	Sparkasse Zwickau
			       IBAN: DE53 8705 5000 2253 0019 99
			       SWIFT/BIC: WELADED1ZWI
Kirchgeld: Sparkasse Zwickau
	       IBAN: DE88 8705 5000 2253 0005 93
	       SWIFT/BIC: WELADED1ZWI
Förderverein Kirche neu Erleben e.V.: Sparkasse Zwickau
				            Verwendungszweck: Personal
				            IBAN: DE46 8705 5000 1020 0259 10
				            SWIFT/BIC: WELADED1ZWI
Kirche neu erleben e.V. – Förderverein der Ev.-Luth. Versöhnungskirchgemeinde Planitz
Für die Anstellung von Mitarbeitern zusätzlich zum Stellenplan der Landeskirche haben wir einen 
Förderverein. Dank der regelmäßigen Unterstützung können wir aktuell 5 Mitarbeiter mit un-
terschiedlichem Umfang darüber anstellen. Wir laden Sie ein, Spender zu werden und damit das 
Wirken der Gemeinde direkt zu unterstützen. Sprechen Sie einfach unseren Vorsitzenden 
Kevin Hommel (0162 134 96 56) an.

Impressum


